
WWWWWWWMWWWWWMW

JIa u^ tV

K:reteU1
Qrii# eI

-t m- )'r''.,.# el
■ BfV’
HX. # ** .

gorEvii"?'
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Freitag , 22 . November 1929. 63 . Jahrgang.

Theater und Konzerte.
Sherriff: „Die andere Seite “.

Ce»1

L
1 grauenvolle  Hölle , die der Krieg von 14
1ga aL schildert hier der Engländer ; er reisst
\ '.Zeri  romantischen Flitter herunter , er weiss

istWiek0,? jenem „Heldentum “ der Festredner,
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.(fl -Se o" ieh und frei von jeder Phrase . Helden sind
j?% .ere> die er viel reden lässt , gewiss,
F fl weü sie stündlich und täglich — und das
m Jahr — sich selbst bezwingen,
J»:ii Indern , nicht herfallen über den fürchter-
■̂ dei ker > der sie in diesen Kampf mit den
5ll eun*fharen Qualen treibt , weil sie ihre Pflicht
11 W'ii . zum  letzten Atemzug . Das Hirn sieht

| , ab,!t lns hin ein, das Herz will vor ihm flüchten
Pd das grässliche Kommandowort regiert,
pji ^ Iche wollen , dass man die von jenseitsUer wollen , dass man
llr4jij|V®r Wahnsinn wird Methode , das Morden
tMnJp • Wer da pariert , muss erst sich selbst
| e'HV ’ den  Menschen in sich töten — der Krieg
^erbrechen ! Dem gesunden Pazifismus —

distisch ist jeder vernünftige Mensch —
Heit; D?Achtung, aus deren jeder Szene die Parole

K j le  wieder Krieg!
;%(! d.'apfen ungeziefer -verseuchten Unterstand

. le  Offiziere : der Führer , das Vorbild der

T> ;l

rdä & xt-
1 fi)t°

»»
Scb"’9!r!t PL*

jcllW'»1Z.„nl t

Sch "’ 91

^le' der im Kampf seinen Mann steht , holt
menge

«h -erven.

LU

iHfê ^ mengen Whisky Kraft noch für die zer¬
re i. Nerven . Leutnant Hibbert will aus der

'vi das einzige Leben , das man hat,
? *ert  Neuralgie , der andere ist froh , dass
D1 n; fte"mann der Befehl zum tollkühnen Vor¬

der dritte kommt eben gar erst von der
der Milchbart mit dem HeldenfimmeliHule.

,l|'i (jje Ddeiu Dreckwinkel des Unterstandes , wo
.egsrom a ntik eigentlich stecke — einer

a^Ng, lebensklug , abgeklärt , gutherzig , der
;i,1'»ilit!Uber  diesen Sichselbstbezwingern . Der Ton

dlls ch rauh , wenitr zart der Humor , umrauh , wenig zart der
"VCIt en dreht sich das Gespräch . Einmal

i '•>! | ' ,( 'd Erinnerung auf an den kleinen Garten
i*h), aher der Frühlingssonne ', an die Stube am
Äi ê U Weib und Kind ; an leichte Liebes-
-1 ist ^ ameradschaft wird gepflegt — das

unendlich stark : der Hauptmann bleibt
ftz, Zugriff bei dem sterbenden Kamerad , weil

I Augenblicken die treue Seele braucht;
vU&V *er Hauptmann tausendmal gegen Befehl. Urschrift handeln , der Mensch wächst hier

Darren Soldaten  hinaus , der M ensc h
mt das wichtigere!__

Drum mit straffer Handlung , es sind
V^lisnf Jum Kriege , Episoden , knappe wie
hr ' stärkste ist der Erkundungsgang
V Offiziers, und des Milchbartes , von dem
yV ]y Wiedei 'kehreit wird . In der Kleinmalerei
|SLv Khter sein bestes , die einfache Art dieser
i i^ ^ ärmt.
i ^ st 6r  8uh den Hauptmann . Eine bis ins
ij Leistung , die erschütterte . Jugend-
5y f Nr stets flackernder Unrast , die der

'.ch anschürt bis zum krankhaften Jäh-
rrn Grunde des Herzens menschlich mit-
fächtig auch in der Willenskraft , die

in entscheidenden Momenten immer die Oberhand
gewinnt . Momber  väterlich milde , fest , gütig,
Liertz  jungenhafttoll in seiner Gläubigkeit , die
Jugendlichkeit kam gut zum Ausdruck , Seilnick
echt in Humor und Phlegma , Breitkopf  wahr
in seiner Angst . Vortrefflich in seiner Behendig¬
keit und Pfiffigkeit der Koch des Herrn Hild-
mann.  Auch die Herren Schwab , Wiegner,
Gerhards  gelungene Soldatentypen . Dr . v.
Gordon  hielt als Regisseur die Szenen bei
sicherer Durcharbeitung ihrer Bedeutung nach
aufs beste zusammen , alles wurde schlicht lebens¬
treu gebracht , im Humor verständige Dämpfung.
Herr Schleim  schuf ein wirksames Bühnenbild
mit dem dumpfen Unterstand.

Der Erfolg war stark , der Applaus rief Re¬
gisseur und Darsteller unzählige Male heraus . Die
Dichtung wirkt tief nach . mw.

„Die Meistersinger “ im Staatstheater.
Zum erstenmal in dieser Spielzeit gelangte am

Bußtag das Werk Richard  W a g n e r s zur Auf¬
führung . das wohl am tiefsten in der deutschen
Seele verankert und in dem der schönste Ausgleich
zwischen Wort und Ton gefunden worden ist : „Die
Meistersinger von Nürnberg “. Es war die 175. Vor¬
stellung dieses herrlichen Werkes , das heute noch
dieselbe Zugkraft ausübt wie vor Jahrzehnten . Das
Haus war denn auch ausverkauft und wurde von
einer festlich gestimmten Zuhörerschaft gefüllt.

Die Aufführung selbst ging glatt von statten.
E rieh Böhlke  sass am Dirigentenpult , gab alles
übersehenden Auges seine Zeichen und erstrebte
durch eine merkliche flotte Temponalnne , die im
einzelnen vielleicht nicht nach jedermanns Ge¬
schmack war , das Interesse des Hörers immer wach
zu halten . Von den früheren Vertretern der Haupt¬
rollen gaben u. a . die Herren Harbich (Sachs ),
H ö 1z 1i n (Rogner ) und Geisse - Winkel
(Kothner ) und Lilly Haas  als „Magdalene“
wieder überzeugende Proben eines vornehmen
Kunstempfindens und eines hervorragenden gesang¬
lichen Könnens . Den „Stolzing “ sang Eyvind
Laholm.  Eindrucksvoll in Gestalt und augenfällig
in seiner farbenfrohen Tracht , entwickelte er auch
bei gegebener Gelegenheit seinen prachtvollen,
kernigen , nach der Höhe besonders Glanz und
Wucht ausstrahlenden Tenor zu packenden Gipfel¬
punkten , fand aber auch in zart -lyrischen Stellen
leicht den Weg zum Herzen des Hörers , Die Dar¬
stellung , bei dieser Aufführung hier und da noch
etwas stoffgebunden , wird sich im weiteren von
selbst noch freier und lebensvoller geben . Die Rolle
des „Beckmessers “ war durch Gottlieb Zeit-
h a m m e r vertreten . Er erfreute durch Schönheit
und Frische des Gesanges , vorzügliche Deklamation
und treffliche Gestaltung des Ausdrucks , in Spiel
und Geste durch prickelnde Lebendigkeit und ur¬
sprüngliche Natürlichkeit . Gelegentlich , wie z. B.
in der „Ständchen “-Szene , veranlasste ihn u. E.
sein Temperament dazu , die Farben etwas stark
aufzutragen . Ein spielfertiger und singefreudiger
„David “ war Josef Moseler , der auch überall gute

Musikalität verriet , Für Fräulein Müller -Rudolph,
die plötzlich erkrankt , war Sofie Brand-
s t ä 11 e r aus Kassel hilfsbereit eingesprungen , die
sich als „Eva “ einen starken künstlerischen Erfolg
ersang . Das Haus gab seiner Beifallsfreudigkeit in
der lebhaftesten Weise Ausdruck. N.

Konzert im „Verein der Künstler und Kunstfreunde “.
Das dritte Konzert des „Vereins der Künstler

und Kunstfreunde “, das am Dienstag im dicht be¬
setzten Kasinosaal stattfand , wurde von dem mit
Recht hochgeschätzten Rose - Quartett  aus
Wien bestritten . Die Herren Professoren Hofrat
A. Rose (1 . Violine ), P . Fischer (2 . Violine ),
A. R u z i t s k a (Bratsche ) und A. W a 11 e r (Cello ),
ein jeder ein Meister seines Instrumentes , boten in
minutiösem , idealem Zusammenspiel , in der pein¬
lich sauberen , sinnlich reizvollen Klanggebung , die
in allen ihren Abstufungen immer edel -vornehm
bleibt und in bezug auf Vertiefung und Verinner¬
lichung , Seele und Adel des Ausdrucks wohl das
Vollendetste , das sich denken lässt , Den von
reinster Poesie durchtränkten Darbietungen gaben
sich die Hörer mit bereitem Ohr und offener
Setele hin.

Mozart , Brahms und Beethoven waren auf dem
Programm mit je einem ihrer wertvollsten Streich-
quartettschöpfungen vertreten . Von Mozart gab es
eingangs das am schwersten gewogene -, das in C-dur
mit jenen berühmten Dissonanzenreihen der Ein¬
leitung , welche einst die Zeitgenossen so ' stutzig
machte . Jeder der vier Sätze verbindet mit reinster
Formvollendung ergreifende Macht und Innigkeit
des Stimmungsgehalts , zumal das Andante , in
welchem nur so viel von irdischem Stoff, als nötig
aufgewendet worden ist , um auf menschliche Sinne
zu wirken . Das Quartett in A-moll von Brahms
schlägt stellenweis weiche , elegische , aus geheimnis¬
voller Tiefe aufsteigende Töne an . Das Hauptthema
des Andante spricht unmittelbar zu Herzen . Auch
das „Quasi minuetto “ ist ein echtes Kind seines
Schöpfers . Feurig , geist - und kraftvoll beschwingt
schreitet das Finale einher . Das zuletzt zu Gehör
gebrachte Quartett in B-dur op . 130 von Beethoven
neigt sich von den Werken der Gattung aus der
dritten Periode des Meisters unserer Teilnahme am
leichtesten entgegen . Die von überirdischer
Strahlenglorie umflossene Cavatine spiegelt eine
Seele wieder , die den letzten Rest von Erdenstaub
abgeschüttelt . In der ganzen weiten Tonwelt gibt
es wenig Stücke , die; so beweglich ans Herz greifen
wie dieses wortlose Gebet in Tönen.

Die Wiedergabe der drei Quartette bewegte sich
auf ragender Höhe . Die Zuhörer Hessen es an herz¬
lichem Beifall nicht fehlen . fz.

Konzert des Volkschors „Harmonie“ im Kurhaus.
Der Volkschor „H a r m o n i e“ erfreute am

Bußtag durch eine wohlgelungene Wiederholung des
im März d. J . von ihm bereits zur Aufführung ge¬
brachten Oratoriums „8 a rn s o n“ von Händel,
eines der herrlichsten Werke dieses Grossen im
Reiche der Kunst . Welch tatkräftige Entschieden¬
heit und nicht minder höchste Gesetzmäßigkeit im

(Fortsetzung Seite 2.)

HOTEL QUIS1SANA
1 Parkstrasse 5 und Erathstrasse -

Schönste, ruhige, zentrale Lage, abseits von geräuschvollem
Verkehr. 120 Zimmer mit messendem Wasser und Telephon,
40 Badezimmer, Thermalbäder auf jedem Stock. Gute Zimmer
mit erstklassiger Pension von 13 Mk. an. Für Dauergäste
im Herbst und Winter entgegenkommende Vereinbarungen.

Diät nach ärztlicher Vorschrift.
Von allen Zimmern freier Blick  auf Park und Gärten.

Vorteilhafte Wintervereinbarung.
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Kurhaus Wiesbaden 1
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Freitag , den  22 . November 1929.

11 Uhr in der Kochbrunnentrinkhalle

Früh -Konzert
ausgeführt von der Kapelle Delson

vom Kurhaus-Weinrestaurant
Leitung : Julius Delson

Vortragsfolge:
1. Fackeltanz in B-dur . Meyerbeer
2. Ouvertüre zu „Figaros Hochzeit“ . . Mozart
3. Liebeslieder-Walzer . Strauss
4. Fantasie aus „Tannhäuser “ . . Wagner-Rhode
5. Spanischer Tanz . . . . . . Moszkowsky

16 Uhr:

Abonnements -Konzert
des städtischen Kurorchesters

Leitung : Musikdirektor Hermann Jrmer
Vortragsfolge:

1. Ouvertüre zur Oper
„Die Grossfürstin“ . . . . F . v. Flotow

2. Auf der Wacht . F. Hiller
3. Hochzeitsständchen . P. Lacombe
4. Die Schlittschuhläufer, Walzer . E. Waldteufel
5. Abendruhe . A. Löschhorn
6. Ouvertüre zu „Dichter und Bauer“ F. v. Suppe
7. Fantasie aus dem Liederzyklus

„Die schöne Müllerin“ . . . . F. Schubert
8. Zeppelin-Marsch . O. Höser

Eintrittspreis für Nichtabonnenten : 1.00 Mk.

20 Uhr:

Abonnements -Konzert
des städtischen Kurorchesters

Leitung : Musikdirektor Hermann Jrmer
Vortragsfolge:

1. Krönungsmarsch aus der Oper
„Die Folkunger“ . . ' . . . E. Kretschmer

2. Ouvertüre zur Oper
„Der Heideschacht“ . . . . F. v. Holstein

3. a) Gondoliera, b) Perpetuum mobile . . F. Ries
4. Indisches Ballett aus der Oper

„Lakme“ . . . . . . . . L . Delibes
5. Eine kleine Nachtmusik . . . W. A. Mozart
6. Ouvertüre zu „König Stephan “ L. v. Beethoven
7. Fantasie aus der Oper „Rigoletto“ . G. Verdi

Eintrittspreis für Nichtabonnenten : 1.00 Mk.

Wochenübersicht
Samstag , den 23. November : 11 Uhr : Frühkonzert

in der Kochbrunnetn -TrinkhaMe
16 und 20 Uhr : Konzert

Sonntag , den 24. November : 11,30 Uhr : Frühkonzert
in der Kochbrunnen -Trinkhalle
16 Uhr : Konzert
20 Uhr : Symphoniekonzert
Leitung : Carl Schuricht,  Solist : Konzertmeister
Endol ' f Bergmann,  Violine

Staatstheater Wiesbaden

Grosses Haus g
boOOOOOOOOOOCXX̂ OQCX)aOOOOOOOOOOOQ̂ OOCXX3QOOOOOOO

Freitag , den 22, November 1929.
273 . Vorstellung . Bei aufgeh . Stammkarten.

Zar und Zimmermann.
Komische Oper in 3 Aufzügen von Albert Lortzing.

Personen
Peter I ., Zar von Russland , unter dem

Namen Peter Michaelow als Zimmer¬
geselle . Adolf Harbich

Peter Iwanow , ein junger Russe , Zimmer¬
geselle . . . Heinrich Schorn

van Bett , Bürgermeister von Zaandam Gottlieb Zeithammer
Marie , seine Nichte . Ilse Habicht
Admiral Lefort , russischer Gesandter . Heinr Hölzlin
Lord Syndham , englischer Gesandter . A. Nosalewicz
Marquis von Chateauneuf , französischer

Gesandter . Josef Moseler
Witwe Brown , Zimmermeisterin . . . Lilly Haas
Ein Offizier . . Walter Hiidmann
Ein Ratsdiener . Max Böhme
Holländische Offiziere , Soldaten , Magistratspersonen , Rats-
diener , Einwohner von Zaandam , Zimmerleute , Matrosen.

Ort der Handlung : Zaandam in Holland . Zeit : 1698.
Im 8. Akt : Holzschuhtanz ", entworfen und einstudiert von
Ritta Rokst , ausgeführt von den Solotänzerinnen Ciaire
Jourdan , Else Mondorf Hedi Dähler , Elisabeth Schanz , den

Gruppentänzerinnen und Elevinnen der Tanzschule.
Musikalische Leitung : Ernst Zulauf.

Anfang 19.30 Uhr. Ende gegen 22.30 Uhr.

Wochenspi eiplan
des Staatstheaters Grosses Haus.

Samstag , den 23. November , Stammreihe F:
Hansel und Gretel . Die Puppenlee . Anfang 19,30 Uhr,

Sonntag , den 24. November , Stammreihe : E:
In der neuen Inszenierung:
Tristan und Isolde . Anfang 18 Uhr.

Staatstheater Wiesbaden
Kleines Haus

Freitag , den 22. November 1929.
254 Vorstellung . Bei aufgehobenen Stammkarten.

Zweites u . letztes Gastspiel Konrad Dreher mit Ensemble:

Der wundertätige Antonius.
Volksstück mit Gesang in 3 Akten und einem Vorspiel von

Richard Manz und Jenny Dreher.
Spielleitung : Karl Schopp.

Personen des Vorspiels:
Resl . . . .
Toni . . . .
Ein alter Senner

T» ni

Personen des Stückes:
Frater Antonius . .
Der Bürgermeister .
Berti , sein lohn . .
Der Eggerbauer . .
Anneri , seine Tochter
Der Hintermoser . .
Die Hintermoserin .
Der Wirt . . . .
Die Kellnerin . . .
Die Marei . . . .
Die Korbmacliernandl

, nre'

Fran^ bei*

Jerm ann  i PapPe
Biisab tJ 's;3

Emmy P &l
bjld«U fl#1

• Mi®."1 tfft*
: ■Apfspit^Käthe »f

Burschen , Dirndln , Bauern , Bäuerinnen,
Das Stück spielt bei Grottenzell . Zeit : „2.30 ^

Ende etwa

^ Uternrlsc
«U 23. Nc

abends
Friedricl

Enstes u
aus Zeit

Anfang 20 Uhr.

Wochenspi clpl al1

(gelle(Kzu 2> 0 u. 4 1
| tiefil-r^ zertdirekt
liJön „prasse 39,
fcn Rheil

des Staatstheaters Kleines Haö*

Samstag , den 23. November , Stammreihe V - ^
Wann kommst du wieder ? Anfang ’- U (-. l£tsf

Sonntag , den 24. November , vormittags:
der Loheland -Schule . (Rhythmische Tänz •/
Anfang 11,15 Uhr.
Stammreihe III:
Die andere Seite . Anfang 19,30 Uhr.

Kh<
52 U]
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Arsche
V AM

is ? - u -NS*

in die reizvolle Umgeb . Wiesbadens mit Kur

Ziel der Fahrt

Freitag:
Heidelberg , Bergstrasse zurück
Worms , Rheitihessen . . . . 12.00
Schloss Johannisberg , Oestrich 3.50 1

Täglich:
Rund um Wiesbaden , Wochen¬
tags Besichtigung der Sekt¬
kellerei Henkell & Co. . . . 2.50 i

Stadlrundfahrt mit
Schlossbesichtigung 2.50 l

Belegen der Plätze durch : „Auto - PaH » ' ^

Fahrpreis
Jt

“6 ” uuicn; „n. u vv - * - - - , .m ® ,, | ic
kauf“  Kolonnade -Wilhelmstr ., Tel . 280 Ol j ^ e lc ,(n-
280 00, Lloyd - Reisebüro J . Ohr . gch °-5ßh
Wilheimstr . 56, Tel . 25865 , sowie bei : hot ® yjd Gjt
fei .« , Kaiser - Friedrich - Platz 3, Tel . 255 l pv

kjCfsiebt sidi v<

W* sba <,e
’hhrunnThos , Cook & Son,  Wilhehnstr . 42,

Hamburg - Amerika - Linie, er'B̂ e | | j j254 04 u . 254 05 ; L. Rettenmayei , -- 0 «,.,
Platz 2, Tel . 272 42 ; J . Schottenfel '&

Kolonnade 29/31 u . 33/35 , Tel . 274

9c, und i

n Katarrh
V eft ' Heiserlt,

Das Wiesbadener Bad ®̂
das amtliche Organ der Kurver^

erscheint täglich

u ” <i Vt
n9sst>orunit

»1
,H<!

ist daher der beste und tägliche
Besucher Wiesbadens durch das

1  Chr . Glücklich Wilheimstr . 56 , gegr. 1862
empfiehlt sich zum

Am - und Verkauf vom
ImmobilM

Besudten SIC Im „Wiesbadener Hol“ ffleweitBeitUimte hollflndttOieRapelle..TerraiMriimoleiiiliijnn^lB-
_ _ Linie 2Telefon 2I425 Allabendlich von 8- I Uhr , Sonntags mittags auch von l2 -21/2 II. nachm - v°ilMoritzstrasse 6

Theater und Konzerte.
(Schluss von Seite 1).

Harmonischen. Modulatorischen und in der rl
Welchmischen Gliederung gibt sich darin kund!

unversieglicher Born frischester Sangeslust ent¬
strömt seinen mit Meisterhand gestalteten Chören!
Macht, und Größe des Ausdrucks und scharfe
Charakterisierung packen überall den willigen
Hörer. Auch mit stimmungsvollem Sologesang ist
das Werk reich bedacht.

Der Aufführung selbst ist wieder treffliches Ge¬
lingen nachzurühmen . Der C h o r , in den Männer¬
stimmen besonders stark besetzt , und von Herrn
K roll  m a n n mit kunstverständiger Hand sorg¬
fältig einstudiert , sang klangschön und klang-
sauber , Hess es nirgends an der nötigen Bestimmt¬
heit, und Sicherheit in den Einsätzen fehlen und
entwickelte in der Ausgestaltung des musikalischen
Ausdrucks vielfältige Schattierungen des Klanges.
Von den Solisten waren — wie schon bei der ersten
Aufführung — Maria Bickel („Dalila “), Gertrud
W eins  c h enk („Mikah “) und Christian Streik
(„Samson“) erfolgreichst am Werk . Den „Manoah“
sang Herr Schmitt - Walter  vom Staatstheater
mit frisch quellender, wohlgepflegter Baßstimme und

lebensvoll gestaltendem Empfindungsvermögen. Als
„Harapha “ machte Hans Gör lieh  aus Mainz
durch seine kernige Baßstimme aufhorchen. Das
K u r orc h e s t e r mit W i 1h e 1m Iv ö r p p e n an
der Orgel bewährte in der Begleitung seine oft ge¬
rühmte Zuverlässigkeit . P a u 1 Kroll  m a n n
leitete das Ganze mit, sicherem Blick und wohl¬
temperierter Wärme des mit,schwingenden Gefühls.
Die leider nicht sehr zahlreiche Zuhörerschaft kargte
nicht mit reich bemessenem Beifall. fz.

Mischa Woronoff’s
Original russisches

Balalaika -Orchester
spielt im November im Konzert -Cafe

Marktstrasse 34

Aus dem Kurh ^ ^
Vortrag.

. T llPlltV IW
Dr. Wolfram Waldschmidt wird .M

. AL

,s

im kleinen Saale einen Uichtbiideu
Heinrich Zille,  den unlängst verstört».- ^ k

Ehii^
„f®

und humorvollen Zeichner des Volkŝ *̂ ' g# *!^
Der Vortrag wird das berühmte „MiHj’’ jjner
worin sich Zilles Typen bewegen und p{
und Berliner Witz beleuchten. ^ ie,. kf’l
bringen nicht nur die lustigen und doc
so bitter ernsten Zeichnungen des M® lS
auch eine Reihe von Kunstwerken , V-
Schilderer des Volkstums wie Hosem
mann, Baluscheck, Käthe Kollwitz 11• J’

(Hl'1'

>> >,1
t

Der Gesellschaftsspazierg aI,̂ 1).lli? ;I|/
heute Freitag führt nach dem
steintal . Treffpunkt 14.30 Uhr am
des Kurhauses.

Am Totensonntag
findet 20 Uhr im grossen Saale ellU^ e# ,, yfll• l
JIJ1U .CL Ullt J1I1 g I Uööüll Oclctl 'v ^ 3°' ' A
Kurorchesters , unter Leitung voa
direkter Schuricht und solist-ischer if'
Konzertmeister Bergmann statt . Der Lv
Konzertes ist für den Denkmalfonds
Wiesbadener Regimenter 27 und 80 het



_,? u 2 , 3 u. 4 Mk . in der Geschäfts-
? ^ brtdirektionHeinriehWolff,

tö prasse 39 , Telephon 23225 ), bei
- ™--' p 16 r , Rheinstrasse 41 , Engel,

trasse 52 und an der Abendkasse.

putsche Nothilfe

Abendanzug erforderlich . (Gäste aus anderen Häusern sind
nach vorheriger Eintragung in die Balliste stets willkommen)

Mittwochs und Freitags 16.30 Uhr

Kapelle : Hausorehester Otto Schillinge !0

Vier Jahreszeiten

•nalig es
jze .)

kräftige Iugendl
V '*^ it ein ei*vnfucn Wohlfahrrspostkarte der Reichspoft,

"Sedruekrer Marke für ' 2 JW verkauft wird

Museum der Stadt Wiesbaden.
Kaiserstrasse , Ecke Rheinstrasse

Die städt . Sammlungen sind tägl . ausser Montag geöffnet:
von 10—13 Uhr und 14.30—16.30 Uhr.

Eintrittsfreie Tage zu den städt. Sammlungen:
Samstag und Sonntag vor- u. nachm, sowie Mittwoch nachmittag. An den
übrigen Tagen beträgt der Eintrittspreis: Erwachsene 0.50 Mk., Kinder bis
14 Jahre 0.25 Mk., bei Besichtigung ausserhalb der allgemeinen Besuchzeiten

2.50 Mk., Vereine je Person: 0.25 Mk.

Die ebenfalls im Museum befindlichen wechselnden Ausstellungen des Nass.
Kunstvereins sind täglich zu den gleichen Zeiten wie die städt. Sammlungen

ausser Sonntag nachmittag geöffnet. Eintrittspreis: 1 Mk. bzw. 0.50 Mk.

Ufa - Palast
Wilhelmstrasse

Heute Premiere
des vielbesprochenenSonderfilmsd. First-National
Richard Barthelmess in

mit MOLLY O’DAY , Regie : A. SANTELL
Dieses Filmwerk , wohl das Beste seiner Art.
spricht vom Herzen zum ; Herzen . — Es ist
eine grosse Anklage gegen die entsetzliche
Sinnlosigkeit selbstverschuldeter Volkstragö¬
dien , es leuchtet in dunkle Hintergründe und

führt durch Grauen zum Licht.
Ferner:

Ton - Kurzfilm
L Revellc

das höchstbezahlte Gesangsquartett der Welt
der diesjährige Clou der Berliner „Scala"

Im Beiprogramm:
Lebendes Glas, Kulturfilm

Ufa-Woche Nr. 48, neu
Musik : A. v. Egressy u . seine Ufa -Symphoniker
Beginn täglich 4. 6.15, 8.30 Uhr,

Sonntags 3, 5, 7 und 6 Uhr
Kleine Preise von Mk . 1.— bis 3.— Mk.

Heute, morgen und übermorgen:
Nachtvorstellung

ab 11 Ihr abends
mit dem interessanten Vortrags - Tonfilm:

Die Nacht der Erkenntnis

:.VwfS»Ä
KaiS ef  jpjeJ'L Co-
>72 24'

lebt»"'

Wiesbadens
k*Aer siebt sjjj, vor  der Abreise mit

l(0 f^sbadener Natürl.
Brunnen - £| uellsalz

9e,
und Pastillen

lt » "er

all <f

Katarrhe,
Heiserkeit,

hleim ung,
O e’
Sn Und Ver-

n9sstörung ,n

\ „ 2 *;nrjJ.

K
^hellsolz 2.50 Mk. per Glas
^stillen 0.85 Mk. per Schachtel

jVL̂ Chh 2u hoben:
lm „ Badeblatt “ -

O 1« 3 *®h-Bad , lm Städt . Brunn

Zu hoben:
Büro , lm Städt.

z . ■vu, oaa , im Städt . Brunnenkontor , Webei-
ln allen Apotheken und Drogerien.

Das

Wiesbadener Bade - Blatt
stellt dadurch, dass es in allen Hotels und Pensionen
stets ausgelegt wird, die ständige Verbindung des
Fremdenpublikums mit der Wiesbadener Geschäfts¬
welt dar. Es ist deshalb für jeden Kaufmann das

beste Insertions - Organ

Dns sott Ihnen der Arzt:
. . .

Der Verlauf einer Badekur  zerfällt
in vier Abschnitte.

Den 1. Abschnitt (1.—5. Tag) bildet
der Zustand anfänglicher Erschlaffung.

Das 2. Stadium (6.—12. Tag) bildet
die erste vermeintliche Besserung.

lm 3. Stadium (13.—22. Tag) macht
sich die Reaktion der Kur bemerkbar.

Erst der 4. Abschnitt der Kur bringt
die zunehmende Besserung und Heilung.

DoherKelnezu Kurzen BadeKurenl

Hilfe!
für

Gicht und Rheuma
im

Massage-Institut
Uamn Telefon 20436
rodiCI, Kaiser-Friedr.-Ring 61

Autobushaltestelle

Neue und gebrauchte

Flügelu.Pianos
preiswert

Pianobaus
Heinridi Wolf!
Friedrichstrasse 39 , I.

Telefon 232 25.
Günstige Zahlungsbedingungen

Il5'

heut* ? # '

Schlusnus.

■vortVb< yj:

ctUKvilKf

a*

öS floji

<Ä ' *

'if v0
k \ n1)̂1Ver kauf zu dem Arien- und Lieder-Abend

änger Heinrich Schlusnus hat an der
kjibj ^e>s Kurhauses und den Vorverkaufs-Uem Arien- l, nd Lieder-Abend des
fcjeüter beliebtesten deutschen Sängers dürfte
iMr 6811  ein recht grosses Interesse ent-
f-Ĥ C‘U werden . Das Programm enthält
I 1̂tr .,„^ rien von Löwe, Moritz, Wetzel, Knab,au&s>Marschner und Offenbach.

Schuricht-Vortrag.
miO.  Musikdirektor Schuricht wird über die ...

AUluskouzert am 1. Dezember zur Auf-
tt ^ Sjende Bruckner-Messe einen Ein-
)iV|i rirag mit Erläuterungen am Klavier am
[ Vik»,' n 27 . d. M., im kleinen Saale halten.

'Uenten haben freien Zutritt.

l eueste aus Wiesbaden.
ann*“ j m Hotel Bellevue“ ist

?eiiK

w" nte  Gäste . ^ —
uq,, der belgische Gesandte in Athen Herr

^ Familie.
XWetter bis Freitag abend: nur geringe
1 btzf^ »eigung. etwas beständigeres Wetter.
V .Ufa- Palast bringt die Erstaufführung

berühmtesten Anti-Kriegsfilme „Welt in

Flammen “ mit Richard Barthelmess , einen Film,
der eine Anklage gegen die Sinnlosigkeit des Massen¬
mordes im Krieg erhebt . Dazu ein Tonkurzfilm
„TheRevellers “, der Gelegenheit gibt das bestbezahlte
Gesangsquartett der Welt zu hören und zu sehen.
In Vorbereitung „Die weisse Hölle von Piz Palü “.
Es sei auch auf die Nachtvorstellungen hingewiesen,
heute Freitag und Samstag von 11—V21 Uhr nachts
mit dem berühmten Aufklärungsfilm „Die Nacht
der Erkenntnis “, Offenbarungen einer Ehe.

— Thaliatheater. Lillian Gish, die „Frau, die alle
Herzen rührt “, zeigt einen neuen ausserordentlichen
Film, der sich „Der Herzschlag der Welt“ betitelt.
Ein glänzendes Ensemble unter der Führung von
Fred Niblo, dem Schöpfer von „Ben Hur“ steht ihr
zur Seite. Mit künstlerischen Gewissen ist hier das
deutsche und österreichische Milieu festgehalten
worden. — Der zweite Film „Gari — Gari“ ist ein
reiches und interessantes kulturgeschichtliches
Bilderbuch. Der Film ist ein Ergebnis der 1929
unternommenen Expedition H. Bernatzik nach
Zentral-Afrika. Unter Schwierigkeiten wurden Auf¬
nahmen des Alltags verschiedener äusserst schwer
zugänglicher Negerstämme erstmalig geschaffen.
Die Deulig-Woche ergänzt den reichhaltigen Spiel¬
plan.

Die Dame.
Es gibt eine— Schwarz-Weiss in der Mode.

Mode der Unaufdringlichkeit , die immer gefällt : Die
Verbindung von Schwarz mit Weiss! Deshalb bleibt
das Nachmittagskleid so gern schwarz, mit ein
wenig Weiss geputzt , ein paar weissen Blumen ge¬
ziert, dazu den schwarzen Mantel mit Pelz verbrämt,
den schwarzen Hut oder die Kappe, die das Gesicht
weich umrahmt . Eine „sichere“ Mode, der man
immer wieder neue Reize abgewinnen kann . Denn
wer mit Farben arbeitet , muss gut zu mischen
wissen. „Schwarz-Weiss“ ist bester internationaler
Stil für den Nachmittag , auch für’s Lunch.

Zur Unterhaltung am Kochbrunnen.
— Eine Liga der Vollbärte. In dem amerika¬

nischen Städtchen Fayetteville ist eine Liga von
Leuten gegründet worden, die geschworen haben,
ihren Vollbart zu behalten und weiter zu pflegen.
Der Liga sind bisher 300 Mitglieder beigetreten , die
sich zunächst aus Nord-Karolina rekrutieren , doch
ist beabsichtigt , den Kreis der Mitgliedschaft tibet-
ganz Amerika auszudehnen. An der Spitze der
Liga steht Bischof Collins Denny, der erklärt hat,
ein Vollbart sei noch das einzigste, was die Frau
dem Manne bisher gelassen habe.
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Tages-Fremdenliste.
Nach den Anmeldungen vom 21 . November 1929.

> vor dem Namen bedeutet : als Passant
angemeldet

'(Nachdruck auch auszugsweise verboten .)

A.
♦AbddlJ , E . M., Iiir ., Port Worth

Hotel Reichepost -Reiebs 'hoif
♦Albak , H ., Br ., London Metropole
♦Allmeras , A ., Hr ., Paris lUansa -Hotel'
*A rensberg', H., IIr., Mannheim

(.'.•nt ral -Holel

B.
«Bach , K ., Hr ., Leipzig Schwarzer : Rock
♦Bauidi's, K ., Hr ., Breslau Grüner Walld
♦Rarolöff , A.., Hr . Ing ., Danzig Metropole
Becher , O., Hr . Fahr ., Bonn

Goldener Bruninen
Bechtolfl , Ä ., Hr . m . Fr ., Wurzen i. Sv

Eaise -rhof
♦'Beck , G. 6 ., Hr ., Cincinnati Kaiserhof
♦Beckor , A ., Hr ., Berlin Schwarzer : Bock
Bender , A ., Hr ., Kirberg - Friedrichshof
Bensel , K ., Hr . Bankdir ., Jena , Taunusi -iHiotel
*Bernstein , R ., Hr ., Köln Hotel 1 Nassau
Birnbaum , L ., Frl .,. Frankfurt a . M.

Ritters Botel
Blaich , F ., Hr ., Bonn Schuliberg 7
Boundst , A ., Hr ., Amsterdam Kronprinz
*v . Borries , E ., Hr . Dipl .-Ing ., Berlin

Bolle vus
♦Bracht , R ., Hr . Fabrikdir . m . Fr .,

Niedertsiehlleima Schwarzer Bock
Brambeer , F . W ., Hr ., London Hotel ’ Nassau
Br 'eitenstein , F ., Hr . m . Fr .,

Elten -Emimerich Domhotei
♦Breslauer , Ei , Hr ., Breslau Grüner Wald
Brinkmann , G-, Hr ., Oberursel

Zur Stadt Biebrich
♦Brohüng , K ., Hr . Malar , Frankfurt , a . Mi.

Zum : Anker
♦Broichmann , F ., Hr . Fabrikdir ., Düren

Hotel Nasisau
♦Brünner , J ., Fr ., Mannheim Schwarzer Bock
♦Buberiberger , R ., Hr . Dipl .-Ing ., Dresden

Viktoria .-Botel
♦Büker , Th ., Frl . Schwester , Bielefeld

Goldener Brunnen
Büschler , E ., Er ., Arnstadt Hotel Helvetia
Buschmann , Ai, Hr ., Oberhausen

Kölnischer 1(Hbf

*Garltonecott , A ., Frl ., Beuel Kartehof
Cässdn , L ., Hr ., Cairäsan BdeniHotel
♦Castle , A. W ., Hr ., London Metropole
♦Christjnann , L ., Fr ., Beringhausen,

Kölnischer Hof
♦Classen , W ., Hr . Anwalt m . Fr ., Elberfeld

Hotel Nassau
Colquhoun , M. E ., Frl . m . Begl .,

Eton College Windsor
Sonnenberger Str . 42

Connop , E ., Hr ., Btadfield
Pension Vollrath

Copleston , Th ., Frl ., Houben
Pension VoRrath

Craemer , J ., Hr ., Norderney , Kölnischer : Hof
♦Cremer , A ., Hr . Fahr ., Dortmund -Höerde

Englischer Hof

0.
♦Dehis , W >, |H)r ., Ingelheim

Hotel Reichs post -Reichshof
♦Delprat , G. M., Hr . Dir . D:r . m!. Fr .,

Amsterdam Rose
♦Diederich , J ., Hr ., Harburg

Hotel Reichspost -Reichshof
♦Dilter , W ., Hr ., Berlin Metropole
Dittmer , Fr ., Hr . Dr . m . Fr ., Baden -Baden

Eden -Hotel
♦'Dörrenberg , R ., Hr . m . Fr ., Düsseldorf

Hotel Nassau
Dohm , E ., Hr ., Braunsehwedg Taunusstr . 9
♦Dornis , G., Frl ., Berlin Weisses Ross
Draeger 1, H ., Hr . Prof . Dr ., Sebent

Schwarzer Bock
♦Dtübky , J ., Hr . m . Fr ., Budapest

Rheinischer Hof

Ecke , M., Hr ., Nürnberg Grüner Wald
Eckhard , H ., Hr . m . Fr ., Frankfurt a, M.

(Hfotel Regina
Eitsdnheimer , J ., Hr . m, IV ., Frankfurt a . M.

Domhotel
♦Eisenstädt , D ., Hr ., Berlin , Schwarzer Bock
♦Engelhart , S ., Hr ., Wattenscheid

Oentral -Hotel
♦Enderling , J ., Hr ., Mettlach Zum Anker
Ernst , F ., Hr ., Ruine TrimbuTg b . Kissingen

Goldener Brunnen
Ermy , W ., Hr ., Neustadt a- Aisch

Bayrischer Hof

F.
♦Eellmann , Wi , Hr ., Stuttgart Grüner Wald
♦Fischer , P ., Hr . Prof ., Wien Grüner Wald
Fischer , W ., Hr ., Hamburg

Schwalbacher Str . 69
Flechzig , M., Hr . Kammermusiker,

Mannheim Schülberg 7
♦F.loimau, L ., Fr ., Sobarnbeim

Evang . Hospiz II
♦Franken , Bl, (Hr ., Bingen Grüner Wald
♦Dreher , M., Frl ., Neustadt (Pfalz)

Grüner Wald
♦Fritzsche , L .. Hr ., Elberfeld Hotel Nassau

*F uehs Hl , Hr ., Feuerbach
Hotel Reichspost -Reiebshoif

G.
Gabler , H ., Fr ., Köln Domhotel
♦Gadhof , J ., Hr ., Mannheim Grüner Wald
♦Gattung , F ., Hr . m . Begl ., Mannheim:

Rheinischer Hof
♦Gazan , A., Hr ., Warschau Englischer Hof
Geron , H ., Hl '., Köln , Sanatorium Dr . Arnold
van Giteei, E ., Fr . Dr ., Antwerpen

Hotel Kranz
v. Gismondii , J ., Fr ., Heidelberg

Vier Jahreszeiten
Glaser , E ., Hr . Rent ., Stuttgart

Evang . Hospiz II
♦Gmestedt , P ., Hr ., Bordeaux Bellevue
♦Götschelt , K ., Hr ., Basel Grüner Wald.
Ganzen , II .. Hr . Ing ., Eissen , Sanat . Nerotal
Grabow , J ., Hr ., Neu York

Evang . Hospiz II
Grodzenskii , Ch ., Hr . Rabbiner m . Fr ., Wilna

Kronprinz
♦Grohneirt , M., Hr ., Krefeld Taunus -Hotel
♦Grünberger , K ., Bf ., Budapest Hotel Berg
♦Guckin , H ., Hr . Dir ., Basel Hotel 1 Nassau

H.
Grüner Wald

Domhotel
Grünen Walld

♦Baack , W-, Hr ., Köln
Hüfner , R ., Hr . m . Fr ., Köln
♦(Haupt , A ., Hr ., Berlin
♦Hanp -tmeyer , F ., Hr . Zahnarzt Dr ., Essen

Ooleigner Brunnen
♦Hausmann , K ., Hr ., München Metropole
♦Hebarth , O., Hr ., Magdeburg Zum Anker
Heids !eck , Ch., Hr . m . Fr ., Reims

Hotel Nassau
♦Heinemann , H ., Hr . m . Fr ., Köln Füretenhof
♦Heinzen , J ., Hr . Fahr ., Wegberg

Englischer Hof
♦Heiselpetz , K ., Hr ., Frankfurt a, M.

Grüner Wald
iHemanendingen , L ., Hr . ni . Fr ., Bad ) Ems

Kronprinz
♦Hendileir, H ., Hr ., Frankfurt a . M.

Central -Botel 1
Henning , C., Hr . Kapitän m . Fr ., England

Domhotel
♦Henze , F „ Hr ., Hamburg Goldenes Kreuz
♦Hergeröder , II ., Fr ., Bielefeld

Goldener : Brunnen
♦Be 'rhoM , K ., Hr . Generalarzt a, D . m. Fr .,

Hannover Grüner W:ald
♦Herold , H ., Hr ., Barcelona , Hansa -Hotel
Herzfeld , A ., Hr . Apotheker , Berlin

Goldener Brünnen
♦Heumann , Br . Regierungisrat Dr ., Kassel

Hotel Berg
♦Hilger , F ., Frl ... Düsseldorf Metropole
♦Hirsch , C., Hr . Dir ., Kreuz,Hingen , Rose
♦Hilf , Ei ; Fr ., Frankfurt a . M.

Sanatorium Nerotal
♦Hofimann , H ., Hr ., Ludwig,shiafen

Goldener Brunnen
♦Holm , F ., Hr ., Bregenz Schwarzer Bock
Boltzmann , II ., Frl ., Herne Christi . Hospiz II
♦Hoeter , A ., Hr ., Frankfurt , Rheinischei ' Hof
♦Hulsgiener , M., Hr ., Frankfurt : a . M.

Neuer Adler
♦Iluttetr , F ., Hr ., Düsseldorf

Pension Tschokoloff

♦Kramer , E ., Ilr . m . Fr ., Rotterdam:
Schwarzer Bock

♦Kramer , L ., Frl ., Rotterdam
Schwarzer Bock

Krauth , E ., Frl ., Frankfurt a . M.
Rheinischer Hof

Krebs , H ., Fr ., Mannheim Schwarzer Bock
K ritz mann , K ., Hr ., Elberfeld Hotel -Nassau
♦Kuhn , R ., Hr ., Mannheim Hansa -Hotel’
Kumm -erow , P ., Hr ., Kopenhagen

Goebelmstr . 16

L.
de Laake , M., Frl . Vorsteherin , Bocholt

da®at . am Grünweg vorm . Dr , Lübowski
Ladeniu ®, W, L ., (ESr. Dr . med -, Haarlem

Hotel Dahlheim
♦Laliaye , E . G., Hr, , Paris Hotel ' Nassau
♦Laugenberger , F ., Hr . Generalkonsul,

Stuttgart Schwarzer Bock
♦La .ngner , K, | Hr . Redakteur , Leipzig

Grüner Wald
♦Lea , J ., Hr . m . Begl ., Richmend 1

Hotel Nassau
♦Lienz, E ., Hr ., Zürich Schwarzer Bock
LesseBbaum , P ., Hr . m. Fr ., Frankfurt a . M.

Kronprinz
Libred , C., Fr ., Lodz .Weisseis Ross
♦Loewen , Ae ., Fr ., Baden -Baden Abeggstr . 9
the Losen , E ., Fr . m . Begl ., Luzerun

Kaiserhof
♦Ludwig , Ch., Fr ., Benßhedim Hansa -Hotel

NI.
Quisisana

Zietenring 14
Grüner Wald
Grüner Wald

Mangold , L ., Hr ., Riesa
Marx , A., Hr ., Wien
♦Mayer , Es, Hr, , Dresden
*:Mayie)r , R ., Hr . m . Fr ., Ulm
Mertens , E ., Fr ., Berlin

Sanat . am Grüriweg vorm . Dr . Lübowski
♦IMessow, W ., Hr ., Hamburg Metropole
♦■Mett , E ., Ilr ., Leipzig Grüner Wald
Meykowsky , G-, Hr ., Berlin Weisseß Ross
Modlsiiers, J ., Fr 'l„ Bad F 'limsberg

Fremdenheim Haus Icke
Mrosuk , R ., Hr ., Düsseldorf

Pension Tschokoloff
♦Müller , M., Br - m. Fr ., WennfelÖ

Zum Anker
♦Müller , W .» Hr . Mühlenbes ., Alsenbrück

Einhorn
♦Müller , II ., Hr ., Sehlötheim Einhorn
♦Muth , M., Frl ., Dannstadt Karlshol

N.

J.
♦Jahnke , E ., Ilr ., Rheydt Grüner Wald
♦Jansen , D. P ., Hr ., Rotterdam

Grüner Wald
JOrdens , J ., Fr ., Haag Eden -Hotel
♦Jung , W . E ., Hr ., Frankfurt a . Ml

Hansa -Hotel'
♦Jungeblodt , H ., Hr . m . Fr ., Lippstadt

Schwarzer Bock
K.

Kaczer , B ., Hr ., Warschau , Schwärzer Bock
♦Kahn , M., Hr ., Köln Rheinischer piof
Kaldauke , B., Fr ., Schierbrok

Schwaiba eher Str . 5
♦Kaltenbach , G., Frl ., Köln

Rheinischer Ho:f
♦Kamnitzer , B ., Hr ., Chemnitz Palast -Hotel
Kamp , G., Frl .", Meppen Hotel Helvetia
Käirakhan , L ., Hr ., Moskau Vier Jahreszeiten
♦Kai 'eher , A ., Fr ., Bedungen Schwarzer Bock
♦■Karos , E ., Hr ., Berlin Metropole
♦Kaufmann , L ., Frli , Hostel Paldst -Hotel
Keilhack , R ., Hr . m . Fr ., Dresden

Zum Bären
♦Kicfiper, W ., Hr . Oberstudiendir . Dr . m . Fr .,

Krefeld Grüner Wald
♦Keller , H ., Hr . Dr . rer . pol ., Essen

Bayrischer Hof
♦Kesternich , K ., Hr . m . Fr ., Dortmund

Hansa, -IH|otel
♦Klavehn , I ., Fr ., Stendal Schwarzer Bock
♦Klein , Ji , Hr ., Köln Zum F'alken
♦Koch , D., Frl , Kreuznach , Evang . Hospiz II
Koebaeh , A., Fr ., Berlin Weitäses Ross
♦König , J ., Hr, , Berlin Neuer Adler
♦Koös 'ter , P ., Hr ., Kaiserslautern

Palast -Botel
♦Krämer , F ., Ilr . m . Fr ., Frankfurt a . M.

Taunus -Botel

♦Nathan , W ., Hr ., Köln Grüner Wald
♦Nemry , L ., Hr . Kgli. Gesandter , in . Farn .,

Belgien Bellevue
♦’Nerlich , P ., Hr ., Rüsselsheim Zur Stadt Ern»
♦Neu , Fi W -, Hr . Bürgermeister , Seitens

Hotel Berg
Newell , E ., Hr . Offizier a . D . m. Farn .,

London Metropole
♦Nolle , C. H ., Hr ., Berlin Hansa, -Hotel
♦Nündel , pich ., Hr ., Ulfn Evang . Hospiz

0.
Gertei , W ., Hr . Berlin -Köpenick Schulberg 7
Obmann , H ., Hr . Fabrikdir ., Halle a . d . 8.

Goldenes Kreuz
♦Onderwater , J ., Hr . m . Fr ., Line (Holland)

Englischer Hof
Or,schall , J ., Hr ., Köln Weifeses Ross
♦Ostermeier , H ., Hr ., Aikarch

Schwarzer Bock

♦Paul , E ., Frl ., Steinau Friedrichshof
♦Rester , K ., Br ., Chemnitz Grüner Wa Id
v. Petuyis -, E ., Hr ., Berlin Eden -Hotel!
♦Pfennig , H ., Ilr ., Pfaffendorf

Einglißclier Hbf
♦Pfizenmeyer , E ., Hr ., Stuttgart

Evang . Hospiz II
Piek , A., Hr . m . Er ., Leipzig , Englischer Hof
♦Pitoower , F ., H:r, ,rBerlin Schwarzer Bock
Pohl , B ., Hr . Redakteur , Zocano Union
♦Popken , G., Hr ., Bremen Hotel Mon -Repos
Possberg , W ., Hr ., Düsseldorf

Pension Tschokoloff
♦Prinz , R ., Ilr ., M.-Gladbach Zum . Falken
Pröbster , E ., Hr ., Eisenach , Hotel Mon -Repos
Pungö , F ., Hr . m . Fr ., Rheydt Zum Bären
Pynaten , J ., Hr . m . Fr ., Linie (Holland)

Englischer Hbf

♦Eaimmeltaieyer , C. F ., Hr ., Heidelberg
Grüner Wald

Reibser , W ., Hr ., Pforzheim
■ Christi . Hospiz II

♦Reloff , R ., Hr . Bürgermeister mi Fr .,
Braunllage Hotel Berg

Rennen , E ., Fr, , Trier Schwarzer Bock
♦Rentemann , R ., Hr ., Zürich , Schwarzer Bock
Richter , KL , Fr ., Berlin Zum Bären
♦Riesner , L ., Hr ., Berlin Einhorn
Ringwald -v . d. Loo , R ., Hr ., Emmendingen

Bellevue

( c
Restaurant , ,Mutter Engel
Langgasse 52 . t Langgasse 52Altbekannt und weltberühmt

Spezialausschank:
Münchener Th omasbräu Hell - Urtyp
Münchener Paulanerbräu Dunkel

^Ausgesuchte Weine - Erstklassige Küche

Josef Ress
aus Hattenheim

Röhr , E ., Hr ., Ber )En -:StegPt«
♦Roseiilbüsch, ' E , Hr ., ^

♦Rosenkamp , Ä„ Fr . Dr ., «F ” ' MMi - ■ 41"pol
Rosental , G, , Hr . m . Fr ., ,̂ ' e!a,ßrii®et
♦Ruzitska , A .. Hr ., Wien

W

Salfner , K ., Hr . Hotelier m-
Bad Kissingen a+iittö8!! «i

♦Sehiaeffer , R ., Hr . Fahr ., b 1 CsiM"
Kolri^ 'fii/^

Scheidt , K ., Fr ., Dortmund
Schffier E „ Br ., Marburg

♦Schilling , J . J ., Hr . mi

Schmid , II .. Hr . RechteanW . *? " p # » lt
Zur

♦Schmidt , A ., Hr -, Mainz
♦Schmidt , H„ Hr . Bürgermeister

|| ^ -! 'Pr ei

Openheim
SchöuheiT , E ., Hr . m . Fr -, b‘wl

A’u; r5; jur e

^Schüller , 0 ., Hr . m ■Tr .,

S.-I,wandt . CI., Frl ., Hamburg M?EvanF““ pierŝ ll
♦Schwemmiing , A., Fr.

Sedefdiom , H ., Hr ., Köln
♦Seehuber , M., Frl ., Anmaburg

pji®roS k« [t\
. Ziegeleibes -, r♦Souft . K ., Hr.

♦Siegele , M., Hr ., Pforzheim _
♦'Sduriam, G., Hr ., Hamburg,

^wer mH

C » höh '™
Quf Lieferun

A.us de
t . . n
»f le  bereits

^i !> ber
♦Sixt , F ., Hr ., Köln
♦Spahr , C., Hr . Baumeister mgcliEChar lo tten bürg-
♦Spielhoff , Ai , Hr . Verwaltung ^ pfl

Bochum /Trian̂ vji»’1'
Staniiistreet , J. ; Frl , Roscrea i ^og et>

Pagemstecbers- - p
IM"Steck , F ., Frl ., Ulm Dr.

Sanat - am Grünweg v̂onn . g
Steinbach , E ., Frl ., Halle a- o- kt

, a i
♦VStössler, E ., Hr ., Frankfurt • ’jtfel 'jj.

ßrü®0; #

s
♦Storz , C., Hr ., Stuttgart
♦Straus ; L ., Hr ., Leipzig arilV^- -lilorf - ' '♦Stumpf , il Pr ., Düsseldori,
♦Sommer , M., Hr ., Mannheim,

Telllseher , B., Frl. Rio de -̂ KriA.
Teschemacher , W ., Hr . Ritterguts ^

Alt -Sellin
Theurer , A ., Hr . Ing ., Stuttg - en tr»1' jj'rCe»

pa»6
Theyesen , E ., Fr ., Geteenkurehen ^ J
♦Thiedtke , J ., Hr . Fahr ., Hi« ’ ^

♦Thomas , 0 ., Hr ., Berlin Oe»
♦Tiehl , N ., Ilr ., Saarbrücken,
Toeng -es, H -, Fr ., Elberfeld^

- P‘
U. otgJ*

r/ \\V ^
♦Ulrich , P „ Hr ., Köln “

V.
m

Venthur , M., Frl -, Berlin „ r l- ,|l- r.n . - . .. . • __ vi.riii . v  r 1Sanat . am Grünweg vor » - m-
Vogtländer , K ., Hr . WeingW » » ^ 1

Münster am Stein

W» t ,-r

♦Wall , F ., Hr . m . Fr ., Fraok ^ßo* eI
CP’f;

♦Walter , A ., Ilr . Prof ., Wien , ^ iiv»t p.
Walzer , B„ Hr ., Berlin ,
Wassereier , R ., Hr ., Lodz * ;sA
Waterman , B., Hr . m . 13“°

♦Wazal , R ., Hr ., Wien
W,ebner , W .. Hr ., Darmstaüt

Hotdl ! ReicbsP■ ' :Sk
Wenzel , P ., Hr . Drogeri ^ ^ Är^

Grünberg i . Schles - ßerä*», i:ffä
♦Westfeld , W ., Hr . m.

Gr' i:
♦Westheimer , B ., Hr ., Soling ® £Ujt I
♦Wiesemann , E ., Hr . Fabr -,

Winkler , G., Hr.
pa ’ S

Kapellweg ^ tl ' '
i Et Tlil)0'

Wittdteh , K ., Frl ., Freiburg • pr . t .
Sanat . am Grünweg v0 gart rlb»1lgt -f' <!

- ,!;rli -iu -n (

st .“
,Ul  seine

«> st U]
D„,u® beliel

hS nimm

|i sang
.tzu », er ansta

Das
. - ®1 nennt

hi. “C
1{s b

)e§onne

K^ 1, U
d° nzer t.

•aSlUo  spiel,

^Ur  Op . 8

a ^onä
'% at©'

.mrief“' St:
tö Pplei

^itet atstl
Ule

K hat

V. 1» de

K‘'
V

Rh

fö 1“

Ra ist.

WölÜhedta, L„ Hr . m . Er .,

Zapp , M., Frl ., Darms

i-HI,V°rt
& i

Kneipp'“"' ...
Panoramatveg gesoJ..p

eröffneteihreWinter -Saison zU  ‘
pflege und Abhärtung in RnanäRpeli^
gestatteten Baderäumen , ve nj rcb»f
gemäßen Diätkuren (,,aC ' . „ .|j 9»

Pension von 6 ftb,
Dauergäste für 6 , ..
geniessen beste u-*’ j  R

Die Anstalt ist geöffnet von u „
1 pWaVSprechstunden von 10 * “ .

Der Besitzer und bei ^ ^ jgplri^
Telephon 212 77

BADHAUS ZUM SCHÜTZENHOF
Sohützenhofstrasse 4. Thermalbäder mit Ruhegelegenheit von 8—19 und
15—18 Uhr. An Samstagen Badezeit bis 19 Uhr.Sonn- u.Feiertags geschlossen-

Verantwortlicher Schriftleiter : W . Müller,  Wiesbaden . — Druck von Carl Ritter,  G . m . b. II ., Wiesbaden
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